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Termine
Tutor werden sofort!
Hochschulwahlen 04.07. - 08.07

Prüfungsanmeldungen:
ET/TI/WirtIng, Vordiplom im ZPA 06.06. - 10.06.
ET/TI/WirtIng, Vordiplom im VZPA 04.06. - 25.06.
ET & TI, Diplom nur im ZPA 20.06. - 24.06.
WirtIng, Diplom nur im ZPA:
   1. Prüfungszeitraum 30.05. - 03.06.
   2. Prüfungszeitraum 20.09. - 21.09.

. vb

Aktuelles aus der Fachschaft
Vollversammlung (3. 5.): ca. 60 Anwesende, 25 Per-
sonen aus dem Fachschaftsratsumfeld und 35 aus
dem Rest der Fachschaft (Fachschaft = Studierende
des FB6).

Fachschaftsgrillen, für alle offen (3. 5.): Nette Atmo-
sphäre, das bißchen Regen hat nicht gestört. Kupp-
spielen bis die Fackeln abbrennen. Schön dass Ihr da
wart, machen wir bestimmt nochmal!

Druckerei (5.5.): Wurde aufgeräumt, denn der Riso-
graph kommt bald (Leute die auf der VV waren wis-
sen mehr...)

Gartenbau (6.5.): Der Wildwuchs wurde zurückge-
schnitten. Wir wollen einen Grill mauern.

Druckerei (9.5.): Der Risograph wurde geliefert! Un-
ser Drucker ist glücklich weil er seine Zeit nun nicht
mehr mit dem Putzen der TOM verbringen muss,
sondern mit der Konfiguration der Treiber.

Fachschaftsrat (9.5.): Konstituierende Sitzung. Wir
freuen uns über 2 neue Mitglieder! Teilweise den-
noch eher gedrückte Stimmung wegen der VV. Wir
arbeiten und keinen interessierts?

Prüfungsausschuss ET (10.5.): Wie immer lauter
nichtöffentliche Beschlüsse. Demnächst Arbeitstref-
fen Studies/Profs mit dem Thema: "Welche Vorraus-
setzungen braucht man nach DPO'04 um das Form-
blatt 5 ausgefüllt zu bekommen?"
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Wahlergebnis derWahl zum 
Fachschaftsrat SoSe 05

Ergebnis in der Reihenfolge Ja/Nein/Enthaltung

Kassenführung:
Marco Lierfeld 58 1 2
David Kolf 53 5 3
Fachschaftsrat:
David Kolf 57 2 2
Björn T. Thiel 60 0 1
Klaus Philipp Düren 60 0 1
Ingo Frenzel 60 0 1
Vera Balmes 61 0 0
Markus Nießen 58 2 1
Simon-Felix Gabriel 60 0 1
Matthias Breier 58 1 2
Imke Huismann 59 1 1
Eva Szczechowicz 60 0 1
Klaus Nienhaus 56 2 3
Matthias Dingeldein 58 3 0
Stefan Hartgen 60 0 1
Arndt Ulbirch 59 0 2
Johannes Fundalewicz 58 0 3

Die konstituierende Sitzung fand am Montag, den
08.11.04 um 19:00 Uhr statt.

An dieser Stelle nochmal ein großes „Dankeschön“
an unsere Freiwilligen:
die Wahlhelfer Sabine Quast, Philipp Maasmeier
und Adriaan Schmidt;
die Kassenprüfer Philipp Masmeier und Alexander
Güthe vb

+++ Ich habe jetzt ein Telefon-Date. Tschüss! +++ Gras wird nicht gemäht!
+++ das süße Maschipärchen™ +++ Ste(f|ph)an gegen den Rest! +++ Nachwuchs
für die ESAG! +++ Für mehr Entspannung! +++ Versteht eigentlich einer
unseren Ticker?!? +++ Butter schmeckt besser als Alkohol +++

Tu-tor-Wer-den
Jedes Jahr kommen neue Erstis, die sich über Be-
treuung freuen.

Dieser Aufruf richtet sich an Dich! Wenn Du im
nächsten Wintersemester ein Tutorium leiten möch-
test, melde Dich doch einfach bei der Fachschaft.
Teile Deine Erfahrungen mit einer neuen Generation
von Studis! Weitere Informationen gibt es in der
Fachschaft. Wir hoffen auf Deine Mithilfe! if



4
+++ 517€ für eine Brustpumpe "Lactina" +++ Studis gegen Grillverbot +++
Haben Sie das verstanden? +++ Rekuprationsbremse im Auto +++ Wir haben
keinen Giftmüll +++ Nicht das Bild, nur den Rahmen +++ Silber für V. +++

VV War! … und wo warst DU?
Wie zu Beginn jedes Semesters findet eine Fach-
schafts-Vollversamlung statt. Genau dies war letzten
Dienstag der Fall, an dem für alle DIES war, damit
sie genau dort hin gehen.

Trotz unserer Information zu dieser Veranstaltung
war die Beteiligung frustrierend!

Hinter dieser Vollversammlung steht neben der
rechtlichen Notwendigkeit auch eine sinnvolle Idee:

Der gewählte Fachschaftsrat informiert über seine
Tätigkeit im letztem Semester und steht für alles
Rede und Antwort, selbiges gilt für die Kassenfüh-
rung der Fachschaft. Danach findet eine Entlastung
statt und die Neuwahl wird eingeleitet. 

Dies mag sich etwas formal anhören und ist in der
Fachschaftsordnung festgesetzt, dient aber auch
dazu, den Fachschaftsrat und seine Arbeit zu legiti-
mieren. Dies festig unsere Stellung unter anderem
vor den Professoren und zeigt, das wir nicht irgend-
welche Studenten sind die irgendwas machen wol-
len.

Aber wenn bei der Vollversammlung uns von den
Studierenden des Fachbereichs (DU, wir und alle
ET-, TI-, Wirting EET-ler) durch Nichterscheinen
extremes Desinteresse demonstriert wird, und sich
das auch in der Wahl zum Fachschaftsrat widerspie-
gelt, stellt sich einem manchmal die Sinnfrage!

 

Warum Fachschaftsarbeit und Gremienarbeit sinnvoll ist 
und wie ich das mit wenig Aufwand unterstützen kann!

Im Fachschaftsrat sitzen mehrere Studenten die sich
dafür einsetzen, das alles ums Studium gut läuft.

Was das im allgemeinen heißt hätte man auf der VV
erfahren können, erfährt man aber auch in der Fach-
schaft wenn man mal nachfragt! Ohne Fachschaften,
den AStA und andere ehrenamtliche Studenteninitati-
ven sähe das Studium und die RWTH anders, studen-
tenunfreundlicher, aus!

Aber es gibt ja Leute, die sich gerne engagieren. Die
wollen auch nicht dauernd gelobt werden noch sich
selbst beweihräuchern, aber etwas Rückhalt und In-
teresse wären nicht schlecht.

Einmal im Semester ist eine VV, einmal im Seme-
ster finden Fachschaftsratswahlen statt und einmal
jährlich gibt es Gremienwahlen. Dies sind die Gele-

genheiten den Leuten, die sich kümmern formal zu
sagen, "toll was ihr macht" und den anderen deutlich
zu machen  "Ja, die sprechen stellvertretend für
uns!". Bei der VV und der Fachschaftsratswahl ha-
ben das ungefähr 2,5% der Studierenden des Fachbe-
reichs 6 (wobei knapp die Hälfte davon um und im
Fachschaftsrat aktiv™ war) gemacht, denen ein herz-
liches "Danke!" . Der Rest möge sich fragen, warum
sie nicht mal den freien Tag genutzt haben zu sagen
"Toll dass ihr im Schnitt mehr als 10 Stunden pro Wo-
che ehrenamtlich für uns arbeitet".

Sonst lässt sich abschließend sagen, dass bald Gremi-
enwahlen sind und man dort auch die Chance hat,
den unverbesserlichen Optimisten, die es doch wie-
der machen, mehr Rückhalt zu geben! 

Demokratie klappt nur, wenn auch jeder mitmacht!
btt


